
 

 

 

 
 
Pädagogisches Leitbild  
 

 
„MiniMundo“ - die Welt der Kleinen. „Gross ist, wer jedem Menschen auf Augenhöhe 
begegnet“. 
 
„MiniMundo“, übersetzt „kleine Welt“ oder „Die Welt der Kleinen“, ist eine Herzenssache. Mit 
unserer Kindertagesstätte (Gründungsjahr 2016) haben wir einen Ort geschaffen, an dem 
sich Kinder entfalten und entwickeln sowie ihre Interessen und Fähigkeiten entdecken und 
stärken können. Kinder sehen die Welt noch mit anderen Augen – wir begeben uns auf 
Augenhöhe.  
 
Die Geschäftsleitung setzt sich aus einer Diplom-Sozialarbeiterin (Bachelor of Arts) und 
Mutter zweier Söhne, sowie einer diplomierten Institutionsleiterin im sozialmedizinischen 
Bereich zusammen.  
 
Aufgrund der pädagogischen Ausbildung im Behindertenbereich der Geschäftsleiterin 
(Diplom in Sozialer Arbeit) werden auch Kinder mit geistigen oder körperlichen 
Beeinträchtigungen fachkompetent betreut. 
 
Als Ausbildungsbetrieb legen wir grossen Wert auf die Nachwuchsförderung. Hierbei stehen 
uns unsere qualifizierten und engagierten BerufsbildnerInnen zur Seite. 
 
 
Pädagogische Grundsätze 
 
Der Weg eines Kindes ist gekennzeichnet durch viele Herausforderungen und 
Veränderungen. Mit Hilfe und Unterstützung der Eltern, Familienmitglieder, Bezugspersonen 
und ErzieherInnen, lernt es, ständig neue Aufgaben zu bewältigen und daran zu wachsen. 
Es gilt jedoch auch, viele kleine Schritte selbstständig zu gehen und aus eigener Kraft 
voranzukommen. 
 
In jedem Kind stecken unterschiedliche Stärken und Fähigkeiten. Es ist uns wichtig, das Kind 
dort abzuholen, wo es momentan steht. Durch gezielte Beobachtungen und Anregungen 
unterstützen wir die Kinder dabei, diese zu erkennen und auszubauen. „Positives Bestärken 
schafft Selbstvertrauen.“ 
 
 
Resilienz 
 
Mit unserer Kindertagesstätte schaffen wir einen Raum, in dem jedes Kind, unabhängig von 
Herkunft, Religion oder Einschränkung, seinen Platz findet. Wir sehen „MiniMundo“ als einen 
Ort des Miteinanders, des gemeinsamen Entdeckens und Erlebens. Kreativität und Fantasie 
sind für uns zwei wichtige Eckpfeiler. Kinder müssen ausprobieren, Grenzen testen, Erfolge 



 

 

 

haben und auch Niederlagen verschmerzen – wer Vertrauen in die eigene Kreativität und 
Fantasie hat, wird erfinderisch, steht auf, und hat im späteren Leben eher Lösungen parat.  
Resilienz ist eine Fähigkeit, die man erlernen und stärken kann.  
 
 
Partizipation  
 
Partizipation ist für uns selbstverständlich. Ganz allgemein bedeutet dies, dass Kinder eine 
Stimme haben und in Entscheidungsprozesse mit einbezogen werden. Beteiligung, 
Mitwirkung, Einbeziehung, Mitverantwortung – ein universelles Kinderrecht (UN-
Kinderrechtskonvention), das mit dem Ziel verbunden ist, Kinder frühzeitig mit 
demokratischen Prozessen vertraut zu machen. Wir unterstützen die Kinder dabei, 
Entscheidungen zu treffen und ihre eigenen Interessen zu vertreten, Kompromisse 
einzugehen, zu diskutieren und gemeinsam nach Lösungen zu suchen.  
 
 
Inklusion 
 
Inklusion und Teilhabe sind wichtige Themen, die das Ziel haben, allen Kindern, egal 
mit welchem Hintergrund, die bestmögliche Förderung zukommen zu lassen. Uns ist 
es ein Anliegen im Rahmen unserer Ressourcen Kinder mit Sprachdefiziten, mit 
Lernschwierigkeiten, mit Seh- und Hörbeeinträchtigungen oder anderen Handicaps zu 
unterstützen.  
 
 
Sprach- und lesefreundliche Kita 
 
Neben der Sozialerziehung sehen wir auch die Sprachförderung als grosse 
Herausforderung. Sprachentwicklung und Sprachverständnis sind eine wichtige 
Kernkompetenz, die für das weitere Lernen und den Bildungsweg der Kinder entscheidend 
ist. Sie soll alle Kinder erfassen: Kinder mit Sprachdefiziten; Kinder mit guter sprachlicher 
Entwicklung; Kinder mit fremder Muttersprache. Das nötige Know-how erwerben sich unsere 
Mitarbeiter/Innen in Weiterbildungen und Workshops. 
 
 
Natur entdecken 
 
Begegnungen mit der Natur fördern nicht nur die Sinne, sondern auch das ökologische 
Denken. Kinder sind für Naturerfahrungen besonders empfänglich. Wir wissen: in der Natur 
lassen sich motorische Fähigkeiten wie Geschicklichkeit sehr gut trainieren. Zudem hält der 
Spielraum „Natur“ für die Kinder vielfältige Formen, Farben und Phänomene bereit, die viele 
Anreize für die Fantasie geben. Wir gehen raus in die Natur und spüren den Waldboden 
unter den Füssen.  
 
 
Sicherheit und Stabilität 
 
Durch einen geregelten Tagesablauf schaffen wir Sicherheit und Stabilität. Dieser geschützte 



 

 

 

Rahmen legt den Grundstein für gemeinsames Wohlbefinden. Der Wochenplan 
berücksichtigt die Bedürfnisse und Interessen der Kinder. Den Kindern stehen hochwertige 
Spielmaterialien zur Verfügung – Materialien die zum Entdecken, Spielen und Lernen 
anregen. Unser Credo: „Neugier erweckt den Forschergeist. Lernen soll Spass machen. 
Fördern statt Überfordern.“ 
 
 
Mahlzeiten 
 
Unser Speiseplan ist grundsätzlich saisonal ausgelegt. Bei der Zusammenstellung der 
Tagesmenüs verwenden wir frische und regionale Lebensmittel. Für Kinder, die aus 
religiösen oder anderen Gründen kein Fleisch essen, steht eine vegetarische Speise als 
Fleischersatz zur Verfügung. Unsere Köchinnen/Köche bereiten die Gerichte täglich frisch 
zu. Für alle Mahlzeiten während der Betreuungszeit ist gesorgt, weshalb kein eigenes Essen 
mitgebracht werden soll. Ausgenommen sind Säuglingsnahrung sowie Kost für Allergiker. 
 
 
Team 

 
In einem qualifizierten Team, das sich durch Engagement, Professionalität und gegenseitige 
Wertschätzung auszeichnet, werden die Kinder liebevoll betreut. Wir achten sehr auf einen 
respektvollen Umgang untereinander und pflegen eine gute Zusammenarbeit.  
 
In wöchentlichen Teamsitzungen werden pädagogische Themen und Ziele besprochen und 
ausgewertet. Diese bieten auch eine Plattform zur Selbstreflektion. Regelmässige Coachings   
in der Erziehungsarbeit sowie Fort- und Weiterbildungen sind Bestandteil unserer Arbeit. 
 
 
Zusammenarbeit mit den Eltern 
 
Wenn Eltern ihre Kinder in die Obhut anderer Betreuungspersonen geben, dann ist die  
wichtigste Basis hierfür Vertrauen. Vertrauen kann nur durch eine offene, wertschätzende  
und transparente Kommunikation entstehen.  
 
Neben der Kennenlernphase ist uns der tägliche Austausch mit den Eltern ein wichtiges 
Anliegen und fester Bestandteil unserer Arbeit. Wir richten uns nach den Bedürfnissen und 
Wünschen der Eltern, immer auch im Hinblick auf das Kind. Mit Gesprächen, Elternabenden 
und internen Anlässen möchten wir den Eltern jederzeit die Möglichkeit geben, einen Einblick 
in unsere Tätigkeit zu gewinnen. Unser monatlich erscheinender Newsletter gibt einen 
„erfrischenden“ Einblick in unsere Aktivitäten. 
 
Eine gelungene Zusammenarbeit kann nur funktionieren, wenn ein guter Informationsfluss 
beider Seiten stattfindet. Die Eltern werden täglich über das Empfinden und den 
Entwicklungsstand ihres Kindes informiert. Wir sind offen für Neues und lassen die Eltern 
gerne an der Entwicklung unserer Einrichtung teilhaben. Bei erzieherischen Fragen können 
sich diese jederzeit an uns wenden. 
 
Wir führen täglich Journal. So wird gewährleistet, dass die Eltern beim Abholen der Kinder 



 

 

 

detaillierte Informationen über ihr Kind erhalten. Wichtige Beobachtungen werden ebenfalls 
in einem separaten Bericht festgehalten. Diese Dokumentation stellt die Grundlage für das 
jährliche Entwicklungsgespräch dar. Es dient als gemeinsamer Austausch zwischen Eltern 
und Betreuungspersonen. Die Beobachtungen werden von beiden Seiten zusammen- 
getragen. Durch die gemeinsame Abstimmung können wir die Entwicklung des Kindes 
individuell und optimal begleiten. 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Öffentlichkeitsarbeit ist ein grundlegender Bestandteil der Einrichtung. Der Austausch 
und die Zusammenarbeit mit Bund, Kanton und Gemeinde sind uns wichtig. Wir arbeiten 
interdisziplinär und pflegen Kontakte zu anderen Institutionen und Fachstellen. 
 
 
Wirtschaftlichkeit 
 
Die Qualität steht im Vordergrund. Die MiniMundo GmbH setzt sich nebst der pädagogischen 
Leitung aus den Bereichen Finanzen und Marketing zusammen. Sie sind verantwortlich für 
die wirtschaftliche Sicherung der Kindertagesstätte. In regelmässigen Abständen überprüfen 
wir unsere Qualität. In der monatlichen Sitzungen analysieren wir unsere wirtschaftliche 
Situation und gleichen unsere reellen Aufwände und Erträge mit dem bestehenden 
Businessplan ab. Hierbei werden wir von einem Treuhänder unterstützt, welcher uns per 
fixem Mandat begleitet. 
 
 
Muttenz, September 2023 

 


